
130 Jahre CVJM-Posaunenchor Haspe

In der Mitte des 19. Jahrhunderts entstand in Jöllenbeck im Ravensberger Land der
erste christliche Posaunenchor in einem Jünglingsverein.Von dort aus angeregt,
entstanden sehr schnell in ganz Deutschland viele weitere Posaunenchöre.

Die ersten Schritte in Haspe
Die Begeisterung für die Bläserarbeit erreichte auch Haspe, wo junge Männer von
der Idee der Gründung eines Posaunenchores angesteckt wurden, zumal im Nach-
barort Volmarstein bereits seit 30 Jahren ein Posaunenchor im Evang. Jünglings-
verein existierte. Ein genaues Gründungsdatum ist nicht bekannt, jedoch erschien
am 17. Juni 1890 in der Hasper Zeitung eine Anzeige, aus der zu ersehen war, dass
der Erlös eines Konzertes für den Posaunenchor bestimmt war. Das Foto unseres
Posaunenchores entstand ca. 1912, wie zu sehen ist, auch mit erweiterter Instru-

mentierung Klarinetten und
Schlagzeug.
In der Mitte der damalige
Chorleiter Franz Matzkau
(im 1. Weltkrieg gefallen).
Über die Aktivitäten des
Chores in dieser Zeit ist
leider wenig überliefert.
Unsere inzwischen verstor-
benen Vereinsmitglieder
Hermann Vogel und Fritz
Zimmermann haben aber
berichtet, dass der PC in

dieser Zeit durch vielfältige Dienste im Verein und in der Gemeinde hervorgetreten
ist.
Nach dem 1.Weltkrieg gab es neben dem PC noch einen Trommler- und Pfeiffer-
chor. Während des 1. und 2. Weltkrieges kam die Arbeit völlig zum Erliegen.

Neuanfang nach dem 2. Weltkrieg
Pastor Johannes Busch, Bundeswart des CVJM-Westbundes, sorgte sofort nach
Ende des Krieges für die Belebung der Jugend- und auch der Bläserarbeit. In Ha-
spe dauerte es etwas länger, denn erst 1949 begann der Hauswart des Vereinshau-
ses, Walter Böcking, wieder mit der Bläserarbeit. Sieben Bläser traten am 10.
Dezember1949 als Posaunenchor erstmals bei einer Geburtstagsfeier in Erschei-
nung. Von da an entfaltete sich eine rege Aktivität. Bei allen möglichen Gelegen-
heiten wurde der Bläserdienst erwartet und getan. 1950 stießen dann noch
weitere junge Männer hinzu, so dass der Chor schon bald eine beachtliche Größe
hatte. 
1950 begann der PC mit Diensten, die noch heute nach über 65 Jahren zum festen
Bestandteil unserer Chorarbeit gehören:

1912 -Possaunenchor



- Blasen am Ewigkeitssonntag auf dem evang. Friedhof Haspe
- Adventsblasen am Bunker (jetzt Torhaus) in Haspe
- Kurrendeblasen am Weihnachtsmorgen in Haspe und Westerbauer.

1951 kam Friedhold Link, Bläser aus dem PC des CVJM Hagen, nach Haspe, weil
er die Tochter des Fabrikanten Walter Schluckebier geheiratet hatte. Er schloss sich
dem PC an und übernahm die Leitung von Walter Böcking. Schon im September
des Jahres begann er mit einem neuen Anfängerchor, zu dem auch Peter Damann

gehörte. Die Ausbildung
fand im Unterrichtsraum der
Schluckebierschen Fabrik
am Preselweg statt. Zu
Pfingsten 1952 konnten vier
Bläser (ein komplettes
Quartett) in den Hauptchor
aufgenommen werden.
F. Link gehörte zum Aus-
wahlchor des CVJM-West-
bundes, mit dem er im Okt-
ober1952 eine Konzertreise
nach Holland und England

unternahm. In Vlaardingen traf er nach einem Konzert Johann van der Snoek wie-
der, der während des Krieges als Fremdarbeiter in Hagen war und dort Kontakt zur
Familie Link gefunden hatte. Beide vereinbarten noch am selben Abend einen Ju-
gendaustausch zwischen den CVJM in Haspe und Vlaardingen. So kam es schon
Pfingsten 1953 zu einem Besuch eines 20-köpfigen Posaunenchores aus Haspe in
Vlaardingen und einem Gegenbesuch einer CJV- Gruppe aus Vlaardingen im
August in Haspe. Den Vlaardingern gefiel die Posaunenmusik so gut, dass der
Wunsch nach einem eigenen Chor laut wurde. So kam es am 22. Mai 1954 zur
Gründung der CJV Bazuingroep Vlaardingen.
1955 verließ F. Link aus beruflichen Gründen Haspe und etliche Bläser gingen
zum Studium von Haspe weg. Günther Schütz wurde Chorleiter. Da aber auch
G. Schütz sehr bald studierte, war der Chor so klein geworden, dass er nicht mehr
lebensfähig war.
Parallel zum CVJM-PC Haspe hatte Fritz Spratte im CVJM Hasperbach 1955
einen Posaunenchor gegründet, der sich sehr schnell gut entwickelte. Im Septem-
ber 1956 kam es zum Zusammenschluss der PC Haspe und Hasperbach. Fritz
Spratte wurde Chorleiter.
Am 14. November 1957 kommt es zu einem erneuten Chorleiterwechsel. Hans-
Werner Hassler und Peter Damann übernehmen den Posaunenchor. Da aber auch
H.-W. Hassler Ostern 1958 sein Studium in Bethel beginnt, ist P. Damann alleini-
ger Chorleiter.
Im September1959 wagt sich der PC zum 80. Jahresfest des CVJM Haspe mit einer
eigenen „Musikalischen Feierstunde“ an die Öffentlichkeit. Später folgten viele
Konzerte gemeinsam mit dem PC Hagen und dem Ev. Singekreis Haspe.
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Zu den Diensten des Posau-
nenchores in dieser Zeit
gehörten: Gottesdienste,
Blasen im Krankenhaus,
Veranstaltungen des Vereins
wie Jahresfeste, Turnabende,
Konfirmanden-Werbeabende,
Familienabende, Stille Stun-
den am Karfreitag und Buß-
und Bettag, Kurrendeblasen,
Altengeburtstage.

Von 1966 an begann eine Zusammenarbeit mit dem CVJM-PC Westerbauer.
Zunächst gemeinsame Proben und Dienste. Dann gemeinsame Wochenendfreizei-
ten in Muhle, Radevormwald und Haspe. Als der Leiter Jürgen Seitz von Haspe
fortzog, schlossen sich die Bläser aus Westerbauer 1967 dem Hasper PC an.
Seit 1968 fand dann jedes Jahr im Mai eine „Gesellige Musik“ gemeinsam mit dem
evangelischen Singekreis Haspe statt. Ein Konzert, das sich großer Beliebtheit
erfreute und bis 1998 jedes Jahr stattgefunden hat. Ein besonderer Höhepunkt auch
die Konzerte im Advent 1981 mit dem Männerchor „Glocke Haspe“, die uns ge-
meinsamdann zu einer Konzertreise an die Zonengrenze nach Datterode führte.

Unsere Verbindung nach Vlaardingen verlief in unterschiedlichen Perioden. Nach-
dem in den Jahren 1956 bis 1957 die Kontakte fast eingeschlafen waren, kam es
durch P. Damann und Wietse Roskam im November 1958 zu einer Wiederbelebung

der Verbindung. So besuch-
ten sich die Chöre von 1959
bis 1962 gegenseitig regel-
mäßig. Bis 1967 ruhten dann
wieder die Aktivitäten. Zum
zwölfeinhalbjährigen Beste-
hen der CJV-Bazuingroep
Vlaardingen zu Ostern 1967
begannen dann wieder
regelmäßige Besuche hin
und her, meist Ostern in
Vlaardingen und Himmel-
fahrt in Haspe. Dies war
darauf zurückzuführen, dass
der neue Chorleiter Bram

Sebel den Kontakten nach Haspe viel aufgeschlossener gegenüberstand als sein
Vorgänger. 1999 starb überraschend Bram Sebel. Sein Bruder Wim wurde Nachfol-
ger.
2003 wurde das 50-jährige Jubiläum dieser Verbindung groß in Haspe gefeiert;
seitdem gibt es nur noch wenig Kontakt.

1970 - Kurrende-Blasen am Krankenhaus

2003 - Treffen mit  CJV-Bazuingroep Vlaardingen



In Haspe gibt es einige Gottesdienste, die vom Posaunenchor ununterbrochen
jährlich mitgestaltet werden:

- Waldgottesdienst Tücking
am Pfingstsonntag seit 1978
- Bläsergottesdienst Buß-
und Bettag seit 1996
- Ostergottesdienst auf dem
evang. Friedhof seit 1996
- Adventsgottesdienst am 
2. Advent in der Tückinger
Schützenhalle seit 2016.
Die Christvesper Heilig-
abend in Westerbauer wurde
von Anfang an vom CVJM-
Posaunenchor Westerbauer
musikalisch begleitet. Der
Gesamtchor übernimmt
diesen Bläserdienst seit
1984 ununterbrochen.

Herausgehobene Ereignisse war die Teilnahme des Hasper PC an den zwei Deut-
schen Evangelischen Posaunentagen 2008 in Leipzig mit 16.000 Bläsern und 2016
in Dresden mit 17.500 Bläsern.
Die Leitung des PC lag von 1957 bis 2012 in den Händen von Peter Damann. Ab
Januar 2013 hat Herbert Terweiden, der seit 1996 im PC Haspe Posaune spielt, die
Leitung des Posaunenchores übernommen.
Herbert Terweiden kommt aus der Paulusgemeinde Wehringhausen. Von daher lag
es nahe, dass der Posaunenchor sein Einsatzgebiet über Haspe hinaus auf Wehring-
hausen erweiterte. So wird z. B. auch in Wehringhausen regelmäßig bei Gottes-
diensten, Konfirmationen und bei Gemeindefesten und im Advent vom Turm der
Pauluskirche gespielt. Das ökumenische nachweihnachtliche Konzert, dass jähr-
lich wechselnd in der Pauluskirche und der St. Michaelskirche stattfindet, wird
vom Posaunenchor seit 1998 mit gestaltet.
Zu Beginn des Jahres 2019 löste sich der schon seit 1870 bestehende Posaunenchor
des CVJM Hagen auf. Einige Bläser aus Hagen schlossen sich daraufhin den Ha-
spern an und bereicherten mit ihren Instrumenten den hiesigen Posaunenchor.
Seitdem werden einige Bläserdienste des ehemaligen CVJM-Posaunenchores
Hagen vom Hasper Posaunenchor übernommen.
Auch in einem Posaunenchor ist die Nachwuchsarbeit wichtig. In früheren Jahren
war es üblich, dass erfahrene Bläser aus dem Chor ihr musikalisches Handwerk im
Gebrauch von Blechblasinstrumenten an Jungbläser weitergaben. Auf diesem
Wege sind immer wieder neue Chormitglieder dazugekommen. Aber die Zeiten
sind vorbei, in denen Eltern für ihre Kinder beim Posaunenchor nach einer Ausbil-
dung am Instrument nachfragten. Zudem ist es in der heutigen Zeit schwierig, im
Chor die Bereitschaft zur Ausbildung zu finden. Die im Beruf stehenden Bläser

2003 -Waldgottesdienst auf  dem Tücking



sind oft zeitlich so stark eingebunden, so dass sie keine Zeit für die Ausbildung von
Anfängern finden. Auf Initiative von Harald Jedich finden mit Unterstützung des
Bundesposaunenwartes Andreas Form vom CVJM Westbund im März 2020 Wer-
beaktionen in zwei Hasper Grundschulen zur Nachwuchsgewinnung statt. Über
das Musizieren in einer großen Gruppe sollen die Nachwuchs-Blechbläser wegen
der Klangfülle und Dynamik für das Spiel mit Trompete, Posaune oder Horn begei-
stert werden.
Für all das, was wir in und mit unserem PC erlebt haben, wollen wir unserem
Gott von Herzen danken, dass er uns durch die 130 Jahre unseres Bestehens
und besonders durch die letzten 71 Jahre, die wir zum größten Teil alle selbst erlebt
haben, hindurch getragen hat, bei allen Schwierigkeiten, die sich natürlich in einer
solch langen Zeit immer wieder einstellen.
Aus Anlass des 130jährigen Bestehens des CVJM-Posaunenchores Haspe findet
am 27. September 2020 in der evangelisch-lutherischen Kirche Haspe ein Dank-
gottesdienst statt.

Lobt Gott mit vollem Klang - das soll auch für die vor uns liegende Zeit gelten, in
der unser Ziel sein muss, immer wieder Menschen - und besonders junge Men-
schen für das Blasen zu gewinnen, damit es auch in Zukunft noch einen Posaunen-
chor in unserer Stadt gibt. Peter Damann, Harald Jedich (Posaunenchor)

Posaunenchor 2019


